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INHALT / IMPRESSUM 

SPENDEN – DANKE! 

Für alle eingegangenen Spenden sagen wir Ihnen herzlichen Dank! 
z.B. für das Tagescafé, die Glocken, die Orgel, Konfirmandenarbeit … 
oder das Gemeindezentrum (Verwendungszweck: RT 7142 GMZ) 

Sie können Ihre Spende oder den Gemeindebeitrag im Gemeindebüro einzahlen 
oder auf folgendes Konto überweisen: 

Empfänger: Kreiskirchenamt Harz-Börde 

Konto-Nr.: 30 34 106 199 
Bankleitzahl: 800 555 00 
IBAN: DE06 8005 5500 3034 1061 99 
BIC: NOLADE21SES 
Salzlandsparkasse 

Beim Verwendungszweck bitte auch die Gemeinde angeben 
(z.B.: „Kirchspiel Aschersleben“, „Groß Schierstedt“, „Winningen“, „Wilsleben“, 
Westdorf“) 
Wird eine Spendenquittung für das Finanzamt gewünscht, bitte vollständigen Namen 
und die Adresse angeben 
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Comic-Kater Garfield – nach eigenem Bekunden „fett, faul und filosofisch“ – 
reckt tastend eine Pfote unter der warmen Decke hervor, und in der Denk-Blase 
darüber erscheint: „Das also ist das neue Jahr? Fühlt sich ja genauso an!“ 
Geht’s mir wohl ähnlich wie dem Kater aus meinem Taschenbuch, nachdem der 
erste Monat des Jahres vergangen ist? Vielleicht kann ich sogar hier und da 
erleichtert feststellen: Manches ist bis jetzt doch nicht so schlimm wie erwartet. 
Aber auch mancher gute Vorsatz, manche Hoffnung ist vielleicht jetzt schon 
dahin. 
Ich bin eben noch derselbe wie im vorigen Jahr. Ich werde wie bisher wunder-
volle Momente erleben, helfen und Freude machen. Aber auch Verletzungen 
und Scheitern wird es geben. Ich werde Anderen weh tun, schuldig werden, 
Vergebung und Heilung brauchen. 
Mit dem Februar ändert sich die Kirchenjahres-Stimmung. Bis jetzt leuchten 
noch mit gutem Grund manche Weihnachtssterne; wir feiern immer noch, dass 
Gottes Licht in die dunkle Welt kommt. Nun richtet sich der Blick voraus, zu-
nächst auf die Passions-, früher: Fastenzeit. Eigentlich hat sie die gleiche Wur-
zel wie das Christfest: Gott will uns und seine ganze Schöpfung heil machen. 
In Jesus Christus nimmt er Schuld und Verletzung auf sich, wie immer man sich 
das genau vorstellt (siehe Kaminabend am 15.3.). Vergebung und Heilung sind 
kein einfacher Federstrich, nicht mit einem Wort erledigt, sondern ein schmerz-
hafter Prozess. Gott geht da selbst hindurch und nimmt mich dabei mit. So 
sehr liegen wir ihm am Herzen. Das steckt für mich hinter den sieben und mehr 
Wochen, in denen die ernsten Themen wie Schuld und Leiden in unseren Kir-
chen den Ton angeben. 
Trotz alledem soll uns diese Zeit aufbauen, nicht herunterziehen. Sie hat ein 
Ziel: Auferstehung. Nicht Tod, der in all der Schuld und dem Leid steckt, steht 
am Ende, sondern Leben über alles Vorstellbare hinaus. Und dieses Oster-Ziel 
wirkt sich schon jetzt bei uns aus, nicht erst irgendwann. Gegen allen Anschein 
und stärker als alle Hindernisse. Ein überwältigender Grund zum Freuen und 
Feiern! Mit Gottes Hilfe kann sich alles ganz anders anfühlen. Ich glaube daran. 

 

Ihr Hartwig Janus 

  

ANGEDACHT 
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Von Gründonnerstag bis Ostern 

Die Emmausjünger gehen nach Ostern ihren Weg und entdecken dabei, was sie ei-
gentlich die vergangenen Jahre und Tage erlebt haben, was ihnen alles gesagt wurde. 

Wir gehen unseren Lebensweg und wenn man sich den genau anguckt, dann scheint 
er sich in den Kar- und Ostertagen widerzuspiegeln. Vor allen die Schattenseiten des 
Lebens sind zusammengefasst, die für die man selbst verantwortlich ist, aber auch die 
die einfach mit einem passieren. Und wie die Emmausjünger können wir mit dem Ge-
schehen von Ostern anders auf diese Schattenseiten gucken. 

Wie? Lassen Sie uns diese Tage gemeinsam gehen und es versuchen nachzuvollziehen. 

Der Weg beginnt mit den Gottesdienten in der Passionszeit, sonntags um 10:00 Uhr 
in der Johanniskirche oder zu den Taizéandachten mittwochs. 

Am Gründonnerstag feiern wir um 19:00 Uhr in der Stephanikirche Abendmahl – 
besonders festlich. Es erinnert an das letzte Mahl, das Jesus mit seinen Jüngern hatte. 
Und es erinnert, dass jeder Mensch eingeladen ist an diesen Tisch zu kommen. 

Am Karfreitag ist es dunkel. Jesus wird ans Kreuz geschlagen. Es steht für all das 
Schwere und Dunkle: Hass, Gewalt, Krieg – im Kleinen und Großen. Wir bedenken es 
im Gottesdienst und musikalisch, persönlich bei der Orgelmusik zur Sterbestunde, die 
Thomas Wiesenberg spielt. 

Am Karsamstag ist Stille. Das Unheil ist passiert und man kann nichts machen. Diese 
Stille muss man aushalten. Stille - Meditation um 19:00 Uhr in der Stephanikirche. 

Ganz früh am Ostermorgen kommen die Frauen ans Grab und sehen, das etwas anders 
ist. Osternacht in der Stephanikirche heißt ganz langsam wahrzunehmen, wie es heller 
wird. Nicht plötzlich, sondern sacht. Das Dunkle ist noch im Rücken. Der Stein ist bei 
Seite geräumt, aber er ist nicht weg. 

Und je mehr es Tag wird, umso deutlicher wird die Erkenntnis, dass: der Herr ist 
auferstanden. Nach der Osternacht frühstücken wir alle zusammen im Tiesaal und fei-
ern dann Ostergottesdienst in St. Johannis. 

Zum Osterfrühstück bringen Sie bitte etwas mit, was man aufs Brötchen legen kann, 
oder einen Kuchen? Lassen Sie uns ein Festtagsfrühstück haben. 

Wir freuen uns auf Sie. Lassen Sie sich einladen, bringen Sie jemanden mit. Diesen 
Weg muss niemand allein gehen, gemeinsam ist es wirklich besser, aushaltbar und 
schön. 

Ihre Anne Bremer   

GEMEINDE 
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Freitagabendgottesdienst  
 
23.02. um 19:00 Uhr, Stephanikirche 
„Ein ganz normaler Tag“ 
 
Freitagabendgottesdienst heißt:  

• Gottesdienst am Abend,  

• der Ablauf, wie es gerade zum Thema 
passt 

• deshalb auch keine festen Abläufe 

• es machen mehrere mit 

• es gibt auch Abendessen, jede*r bringt 
was mit und wir teilen 

Wir laden ganz herzlich ein und freuen uns, wenn Sie, wenn Du dabei bist und 
nachdenken magst über dich selbst, das Leben und was das alles zusammenhält. 
 
Taizéandachten in der Passionszeit 
 

Wir können jetzt von Tradition reden. Zum dritten Mal 
laden wir ganz herzlich zur Taizéandacht in der Passi-
onszeit ein: immer mittwochs um 19:00 Uhr. Wir be-
ginnen am Aschermittwoch, dem 14.02. 
Und es ist gut, dass in diesem Jahr auch Valentinstag ist. 
Schwere Zeiten anzugehen und zu wissen man hat je-
manden zur Seite ist sehr stärkend und beruhigend – 
ein großes Geschenk. Beleuchten wir das auch ein biss-
chen mit Hilfe der Fastenaktion der EKD „Komm rüber 
– sieben Wochen ohne Alleingänge“. 
Der Singkreis wird die Andachten mitgestalten.  
Achten Sie bitte auf Veröffentlichungen und nähere In-

formationen zu den Andachten, auch in diesem Jahr überlegen wir uns noch 
etwas Besonderes zu den Veranstaltungsorten. 

Herzliche Grüße, Ihre Anke Groth und Anne Bremer  

GEMEINDE 
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Vorankündigung Glaubenskurs  
 
Zwischen Ostern und Pfingsten (04.04. – 
16.5.24) immer donnerstags möchten wir zu 
einem Seminarangebot einladen.  

Möchten Sie etwas über den christlichen 
Glauben erfahren? 
Interessieren Sie sich für christliche Grund-
fragen? 
Was sind das überhaupt für welche? 
Möchten Sie sich mit anderen austauschen? 
Glauben Sie? Wissen Sie das nicht? 
Was ist das überhaupt mit Gott? 
Mein Kind hatte den Konfirmandenkurs. Gibt 
es sowas auch für Erwachsene? 
Ich bin gar nicht kirchlich, aber irgendwie…? 

Wenn Sie auch nur eine Frage mit „ja“ beantworten, dann wäre dieses Angebot 
etwas für Sie. Wenn Sie sich nicht sicher sind, dann melden Sie sich gerne bei 
uns. Es geht darum, manches zu ordnen, auch ein paar Dinge einfach zu lernen, 
zu wissen, damit man sich eine Meinung bilden kann. Und über Fragen nach-
zudenken, die man sich selbst immer wieder stellt oder der Welt. 

Herzliche Einladung, wir sind sehr gespannt auf diese Zeit, 

Ihre Anne Bremer, Hartwig Janus und 
Georg-Friedrich Schmidt (Pfarrer für Falkenstein/ Harz) 

 

 

Kreuz und Quer  

Gesprächskreis zu Glaubensfragen  
immer am ersten und dritten Montag im Monat um 19:19 Uhr im Tiesaal  
Ansprechpartner ist Jörg-Uwe Wolf.   

GEMEINDE 
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Zeit für Begegnung 
Am 01.02. und 07.03. um 14:30 Uhr im Tiesaal mit Catharina Janus 

Zeit zum Spielen 
Donnerstag, 15.02. und 14.03. um 14:30 bis 18:00 Uhr im Tiesaal mit Hartwig 
Janus 

Zeit für Vorgelesen 
28.02. um 19:30 Uhr im Museum 
Es wird humorvoll. Die Lesung ist im Rahmenprogramm der aktuellen Ausstellung des 
Museums: "Witz komm raus! Eine kleine Humorgeschichte" 

Zeit für den Kaminabend  
Freitag 15. März, 19.30 Uhr im Tiesaal 
Karfreitag und Ostern, Tod und Auferstehung gehören untrennbar zusammen. Wieso 
muss das so sein? Warum feiern wir, dass Jesus leiden und sterben muss, und wer 
verlangt das eigentlich? Zudem soll genau hier das Zentrum des christlichen Glaubens, 
von Vergebung und Erlösung liegen. Fasst man ein Teil dieses Glaubensmikados an, 
gerät auch der ganze Rest in Bewegung, was manchmal für besonders empfindliche 
Reaktionen sorgt. Dennoch gibt es lange nicht nur eine Möglichkeit, Tod und Aufer-
stehung von Jesus zu verstehen. Eine einzig verbindliche Wahrheit werden wir deshalb 
auch nicht finden, uns aber in Ruhe am Kamin ganz persönlich austauschen. 

Zeit für Kultur 
Donnerstag, 8. Februar, 17 Uhr, Ankommen ab 16.30 Uhr 
Ferienbedingt im Februar schon am zweiten Donnerstag. Wie immer gibt es ab 16:30 
Uhr einen Kaffee zum Ankommen und ins Gespräch Kommen – diesmal vielleicht auch 
zum Warmsummen. Denn Pfr. i.R. Gerhard Hampel erzählt von „La Paloma“, dem 
vielleicht am häufigsten aufgenommenen Lied der Welt, seiner Herkunft und wie es erst 
die halbe, dann die ganze Welt eroberte. 

Donnerstag, 21. März, 17 Uhr, Ankommen ab 16.30 Uhr 
Spätestens seit der Verfilmung durch Peter Jackson gibt es kaum noch jemanden, der 
die Welt von J.R.R. Tolkien nicht kennt. Schon seit dem Erscheinen des „Herrn der 
Ringe“ in den fünfziger Jahren regte der „Erfinder der Fantasy“ bei Fans von 
Fabelwesen und Zauberei bis heute esoterische Fantasien an. Dabei war der Oxford-
Professor ein konservativ katholischer Christ, und diese Motive zeigen sich auch 
deutlich in seinen Werken. Lassen Sie uns dem einmal nachspüren; das ist fast so 
spannend wie Tolkiens Geschichten selbst. Herzliche Einladung,  

Ihr Hartwig Janus   

GEMEINDE 
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10:00 Johanniskirche  

 

10:00 Johanniskirche  

 

10:00 Johanniskirche  

 

19:00 Stephanikirche Freitagabendgottesdienst 
   (Bitte gerne auch etwas fürs Büfett mitbringen, siehe Seite 5) 

 

10:00 Johanniskirche mit Abendmahl 

 

 

  

SONNTAG, 4. FEBRUAR  

SONNTAG, 11. FEBRUAR  

SONNTAG, 18. FEBRUAR  

FREITAG, 23. FEBRUAR  

SONNTAG, 25. FEBRUAR  

FAHRDIENST 

Manchem ist der Fußweg zum Gottesdienst zu beschwerlich. Dafür gibt es einen 
Fahrdienst!  

Möchten Sie von zu Hause abgeholt werden, rufen Sie einfach zu den Sprechzei-
ten im Gemeindebüro an. 

montags  13:00 bis 18:00 Uhr 
dienstags  08:00 bis 15:00 Uhr 
donnerstags 08:00 bis 15:00 Uhr 

Telefon: 03473 888147 

GOTTESDIENSTE 
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10:00 Johanniskirche mit Kindergottesdienst 

 

10:00 Johanniskirche  

 

10:00 Johanniskirche  

 

14:00 Johanniskirche Konzertgottesdienst / Kantorei 
    Geburtstagsfürbitte 

 

19:00 Stephanikirche mit Abendmahl 

 

10:00 Johanniskirche  

 

06:00 Stephanikirche Osternacht 
    Anschließend Osterfrühstück im Tiesaal 
10:00 Johanniskirche Ostergottesdienst mit Kindergottesdienst 

 

10:00 Johanniskirche   

SONNTAG, 3. März  

SONNTAG, 10. März  

SONNTAG, 17. März  

SONNTAG, 24. März  

DONNERSAG, 28. März GRÜNDONNERSTAG 

FREITAG, 29. März KARFREITAG 

SONNTAG, 31. März OSTERSONNTAG 

MONTAG, 1. April OSTERMONTAG 

GOTTESDIENSTE 
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Weltgebetstag der Frauen 

 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass: 
„… durch das Band des Friedens“ 

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen 
weltweit mit den Frauen des palästinen-
sischen Komitees beten, dass von allen 
Seiten das Menschenmögliche für die 
Erreichung eines gerechten Friedens ge-
tan wird. Auch wir wollen an diesem Tag 
auf die Stimmen von Frauen aus Paläs-
tina und ihre Sehnsucht nach Frieden in 
der Region hören und sie teilen. 

Auch wenn sich die Situation schnell 
und stetig ändert - Das Deutsche WGT-
Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 
2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band 
des Friedens, Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, 
in Israel und Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.  

Dafür kommen wir zusammen: 

1. März 2024, 17.00 Uhr: Tiesaal Aschersleben 
2. März 2024, 15.00 Uhr: Dorfgemeinschaftshaus Wilsleben 

Sollten Sie noch mitwirken wollen – Rezepte ausprobieren, Texte vorlesen, An-
spiele mitgestalten oder Dekoration beisteuern – melden Sie sich gerne bei 
Gemeindepädagogin Ulrike Peter. 

  

GEMEINDE 
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Kindergottesdienste 

Im Februar findet kein Kindergottesdienst statt – wir wünschen allen Familien 
schöne Winterferien! 

Kindergottesdienste im März: 

03.03.24 – KiGo im Rahmen des Weltgebetstags um 10.00 Uhr in St. Johan-
nis: „Land der Sehnsucht – Israel in der Bibel“ 

31.03.24 – KiGo zu Ostern um 10.00 Uhr in St. Johannis:  
„Maria kann es (nicht) fassen“ 

 
 

Konfitüre 

Der Jugendtreff für die 5. und 6. Klasse,  
immer montags von 15:30 bis 17:00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Stephanikirchhof 8! 

Nächste Termine: 12./19./26. Februar und 4./11./18. März  

Eure Ulrike Peter 

Kinder- und Familientag am 17.02.2024 

Wir laden euch ein – zu einem Tag für die ganze Familie: gemütliches Ankom-
men mit Mitbring-Brunch, große Bauecke, Spiele und Aktionen, um neue 
Freunde kennenzulernen, Kreatives und eine kurzweilige Abschlussandacht 
zum Mitmachen. Ein Angebot für Kinder von 6-12 Jahren, mit oder ohne Be-
gleitung durch die Eltern. 
17.02.24 | 10.00 – 16.00 Uhr | Tiesaal Aschersleben  

KINDER 
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22.03. – 24.03. Konfirmandenwochenende in 
Gernrode  

Es ist wieder soweit – wir fahren weg. Das letzte 
Mal alle beiden Kursjahre zusammen. Also ge-
nießt es. 

 

Teamer 

11.03. und 18.03. Vorbereitung Konfirmanden-
wochenende 

 

Wer hat Lust, die Osternacht mit vorzubereiten? Ich habe da eine Idee und mit 
ganz viel mehr Ideen von Euch könnten wir es mal ganz anders hell werden 
lassen? Einfach bei mir melden, wir machen uns dann Termine aus. 

 Eure Anne 

 

Vital donnerstags, 10:00 Uhr 01. Februar / 28. März 

Betreuungszentrum Aschersleben (Wilslebener Chaussee) 
 freitags, 10:00 Uhr 09. Februar / 08. März 

St. Elisabeth dienstags, 10:00 Uhr 13. Februar / 12. März 

Ascania Seniorenwohnpark 
 mittwochs, 10:00 Uhr 14. Februar / 13. März 

Altenhilfezentrum St. Antonius 
 mittwochs, 10:00 Uhr 28. Februar / 27. März 

Morgenandacht  
Radio hbw (UKW 92,5) samstags, ca. 7:20 / 12:20 / 17:20 Uhr  

BESONDERE ANDACHTEN UND GOTTESDIENSTE 

KONFIRMANDEN / JUGEND 
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Orgel-Passion  

zur Sterbestunde Jesu  

   

Karfreitag 29. März | 15 Uhr | 
Stephanikirche Aschersleben  

 

„Jesus und Maria“ 

Es ist eine gute Tradition in der 
Stephanikirche Aschersleben, 
dass am Karfreitag zur Sterbe-
stunde Jesu um 15 Uhr die Ernst-
Röver-Orgel erklingt. Ich freue 
mich besonders, dass ich als ehe-
maliger Kantor hierfür angefragt wurde.  

Während das musikalische Programm der Orgel-Passion in meinen Gedanken 
Gestalt annimmt, klingen noch die Weihnachtslieder in den Ohren. Es ist noch 
Weihnachtszeit mit dem Epiphanias-Fest bis zu Mariä Lichtmess (2. Feb). Ich 
spüre eine Spannung zwischen geboren werden und geopfert werden, zwischen 
Leben und Tod, sehe die junge glückliche Mutter Maria und die trauernde Mut-
ter bei der Hinrichtung ihres Sohnes. Gegensätze wie die von Frieden und 
Krieg. „Jesus und Maria“ – diese Beziehung spielt zu Weihnachten eine Rolle 
wie auch in der Passion Jesu.  

Die Auswahl der Musik fokussiert sich auf Kompositionen, die während vieler 
Jahre entstanden sind. Ein Teil davon ist gegenwärtig auch noch in Arbeit. Die 
Orgel der Stephanikirche ist ein ganz besonderes Instrument, dass mich immer 
wieder zum Komponieren inspiriert hat.  

Neben dem Lauschen auf die Orgelklänge soll das Konzert Gelegenheit bieten, 
sich in der Gemeinschaft von Gleichgesinnten auf das Passions-Geschehen zu 
besinnen. Hierzu lade ich Sie ganz herzlich ein.  

Thomas Wiesenberg 

  

KIRCHENMUSK 
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Kantorei und Singkreis 

Die Kantorei trifft sich ab dem 16. Januar wieder zu ihren wöchentliche Pro-
ben im Tiesaal - immer dienstags um 19:30 Uhr. In der letzten Phase der Va-
kanz/Vertretung der Kantorenstelle wollen wir die Zeit für eine intensive 
Stimmbildung nutzen. Jürgen Groth hat sich hierfür zur Verfügung gestellt- 
herzlichen Dank! Wer noch nie Stimmbildung hatte, wird ein ganz neues Ge-
biet betreten, voll von lustigen und im ersten Moment vielleicht befremdlichen 
Übungen und Entdeckungen. Selten macht man sich über die eigene Stimme 
Gedanken, meist erst, wenn sie nicht mehr so richtig funktionieren will. Die 
Lichtenberger Methode© verspricht einen freien und unbehinderten Stimm-
klang bis ins hohe Alter. Ich denke, das ist genau das Richtige für uns und wir 
hoffen, dass Sie bereit sind, sich auf Ungewohntes einzulassen. Vielleicht wird 
die Gemeinde am Palmsonntag einen Unterschied hören- das wäre schön! Für 
diesen besonderen Gottesdienst werden wir natürlich auch ganz klassische 
Stücke proben. 

Für den Singkreis geht es am 17. 01. weiter, zunächst mit der nachgeholten 
Weihnachtsfeier um 17:30 Uhr im Schwejk. Ab dem 23. Januar, mittwochs 
um 19 Uhr im Tiesaal, gibt es dann schöne neue Lieder, z.B. zur Jahreslo-
sung. Und wir bereiten uns auf die kommende Fastenzeit und die Taizé-An-
dachten vor. In diesem Jahr unter dem Thema "Sieben Wochen ohne Allein-
gang".  

Wer sich mit dem Gedanken trägt, in einem Chor zu singen, kann jetzt gern 
die Gelegenheit ergreifen und zum "Schnuppern" kommen. Sowohl Kantorei 
als auch Singkreis beginnen ein neues Programm und in dieser Phase hat man 
nicht das Gefühl, dass alle etwas können, das man selbst nicht kann. Alle ler-
nen gerade Neues. Herzliche Einladung! 

Ihre Anke Groth 

Ascherslebener Turmbläser 

mittwochs 19 Uhr bei der Landeskirchlichen Gemeinschaft,  
Geschwister-Scholl-Str. 14  

KIRCHENMUSK 
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Gottesdienste in Groß Schierstedt 

18.02. 09:30 H. Janus 

29.03. 09:00  Karfreitag, H. Janus  

31.03. 09:00 Ostern, A. Bremer 
 

 

  

 

Gottesdienste in Winningen und Wilsleben 

25.02. 09:30 Uhr Wilsleben, C. Janus 

 10.30 Uhr Winningen, C. Janus 

28. 03.  18:00 Uhr Wilsleben 
  Gründonnerstag, mit Tischabendmahl, C. Janus 

29. 03.  15:00 Uhr Wilsleben 
  Karfreitag, C. Janus 

 

Gemeindenachmittag in Wilsleben 

14.02. 14:30 Uhr, C. Janus 

13.03.  14:30 Uhr, C. Janus 

 

Weltgebetstag der Frauen 

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst zum Weltsgebetstag am Samstag 2. 
März um 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Wilsleben.  

GROß SCHIERSTEDT 

WINNINGEN / WILSLEBEN 
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Vorsitzender des GKR Aschersleben 
Steffen König 
steffen.koenig@kk-egeln.de  
Unterstraße 50 
 03473 815736 

 
Ansprechpartnerin des GKR in Wilsleben 
Bärbel Ostermann 
Im Unterdorf 2a 
 03473 816419 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Geschwister-Scholl-Str. 14 
 03473 9632749

 
Tagescafé „Oase“ 
Britta Fiedelak 
montags bis freitags, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Stephanikirchhof 8 
 03473 888133 

 
Evangelische Grundschule 
„Philipp Melanchthon“ 
Sekretariat 
Bestehornstraße 5 
 03473 840272 

 
Ev. Kindertagesstätte 
„Arche Noah“ 
archenoah@zweckverbandkita.de 
Nicole Müller (Leiterin) 
Bestehornstraße 10 
 03473 805930 

Pfarrerin Anne Bremer 
anne.bremer@kk-egeln.de  
 03473 888130,  
 0173 5791981 

 
Pfarrerin Catharina Janus 
catharina.janus@kk-egeln.de 
 0152 0871 7605 

 
Pfarrer Hartwig Janus 
hartwig.janus@kk-egeln.de 
 0152 0871 7678 

 
Gemeindebüro: Anke Groth 
gemeindebuero.aschersleben@kk-
egeln.de 
montags, 13:00 - 18:00 Uhr 
dienstags, 8:00 - 15:00 Uhr 
donnerstags, 8:00 - 15:00 Uhr 
 03473 888147  

 
Gemeindepädagogin  
Ulrike Peter 
ulrike.peter@kk-egeln.de 
 0162 6415756 

 
Diakonie - Ambulanter Pflegedienst  
Weinberg 8-10 
 03473 221338 
 

https://evangelische-kirche-aschersleben.org/ 
Facebook – Kirchspiel Aschersleben 

 

Gemeindebüro, Stephanikirchhof 9, 06449 Aschersleben 

ADRESSEN UND KONTAKTE 

https://evangelische-kirche-aschersleben.org/
https://www.facebook.com/kirchspiel.aschersleben

